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Ifrakttfdfe gUfttter für lie perkftatt
mit befuiiberer Skrücffidjtigung ber

^ u it ft tin $(ittbmerf.
:perau8gegeben unter 9Kitiuir!ung fct)iueijeriftt)er

*
ffuufttjanbrnevfer unb Sedjnifer

non putter §enn-®olötngl)nufen.

©rpn für Me offticllcn llitlililintioneit Ïrc0 Sdjmfip ©tmerlwmm
Dffijiellcö unb otitinatocifitjW Ccpn beb SHarg. S(t)nticbe= unb aBupermcifterDereing.

©vfctjetnt je ©amätagS îtttb foftet per ^emefter gr. 3. 60, per 3af)r gr. 7. 20.
^nferate 20 (£t§. per lfpaltigc tpetitjeite, bei größeren Slufträgen

entfpred)cnbeu Dfnbatt.

3«tldj, beu 6. 3l>rU 1901.

©etnfrt«d)t bie ieit, ße ßeljet I'djiteU u<m Ijtuneu;
Itudf (Oebttunö leljvt eitdt |eit oeuiiuuett.

Pit Mefer Hummer beginnt

bie „Jlluftrierte fdnueijcttfdje
^anbtoerfer^eitung" iljren

17. ^fti)V0ft»9.
tDie bisher-/ tuirb fie fid;

beftreben, 6er gefamtenZUeifter=
fdjaft unb bereit Lieferanten
als ©efdjäftsorgan bie

beften Dienfte 31t ertoeifen, o!?ne bfintanfepmg il?rer

Hauptaufgabe, i£?re Lefer mit 6en neueften tedjntfdjen
un6 t» t r t f dj a f 11 i d) e it ^ o r t f d) r i 11 en auf alten

(gebiete ttbes (gern erbsiebe us fofort etnge^ettb

befannt 511 madjert. H)tr I?offen bather, ber Seferrrets

biefes Blattes tu erbe fid? aud) in ^uîunft tute btsper ftets

in erfreulicher lüeife ertueitern uub bitten unfere bisherigen

Abonnenten um forttueihrettbe gütige (Empfehlung ber

„3II.. fdjtueij. f}anbtperfer.-<geitung" innren nähern unb

tueitern 3atereffentenfreifen.

Unfern gefebeipen Mitarbeitern fpredjen mir unfern

berdidiften Dan! für i£?re lïïittuirfung jur gebetf>hd)en

énttuidlung bes Blattes aus uub hoffen, aud] ferner

auf ihre fräftige Unterftüijung jählen 511 fönnen 311m

IBoble unferer ftrebfamen llleifterfdiaft, iueld)er tutr

l?iemit unfern folleg. ©ruß entbieten!

Die Uebaftion.

w

frtdftiBfidftr
iilfCf tfe lliuifu* lUcltiut>.ltel!»nit 1900.

Unter ben aug 80 SSerufgarteu eingelangten 280 fjacf)=
berieten, meldte bie bon berfchiebenen âantongtegier»
ungen ptn ©tubium ber fßarifer SlugfteÜung belegierten
©emerbetreibenben, Sfedjniler unb Arbeiter bem ©chmeiä.
©eroerbeberetn jur Verarbeitung unb fßublilation ju*
geftetlt l^aben, bietet bie große ÜJfe^rja^I eine reiche
gülle mannigfacher Belehrung unb Anregung, nidjt
nur für alle ißraltiler, fonbern überhaupt für jeher*
mann, ber fid) über neue fRoh= unb fjülfgftoffe, neue
ÜBerfjeuge unb 9Jtafd)inen, berbefferte Verfahren unb
Ülrbeitgmetf)oben, neue Snbuftriejmeige te., lurg über
bie mancherlei Neuerungen unb gortfeßritte ber SEechnil,
ber Äunftgeroerbe unb Snbuftrien, ber gemerblidjen
Verufgbilbung unb 2Bohlfahrtgeinrid)t ungen in ben

berfdjiebenen tulturlänbern informieren mill. „@g fottte
begßalb fein bormärtg ftrebenber ©emerbetreibenber
ober Slrbeiter, lein ©emerbe* ober Slrbeiterbitbungg*
üereivt, leine tpanbmerlerfchule ober Volfgbibliothel eg

üerfäutuen, biefe $unbgrube, meld)e oom ©efretariat beg

©dimeigerifchen ©emerbebereing mit großer SNüße unb
Sorgfalt berarbeitet mirb, gu ermerben. Voraugbeftell*
ungen gurn ermäßigten fßreig bon gr. 3. — (5 S^empl.
gr. 12. 50) merben bon ber Q3ucE)brucferei Vüchler & So.
in Vern noch 6ig 15. iülpril entgegengenommen. Nad)
bem 15. Slpril tritt eine ißreigerhöhung bon 50 Stg.
per Sgemplar ein.
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die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

praktische Mütter für die Werkstatt
mit besvnderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkimg schweizerischer'

Kunsthandwerker und Techniker
van Walter Senn-Holdinghausen,

Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerlmereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermcistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr, 3. 60, per Jahr Fr. 7. 30.
Inserate 30 Cts, per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt,

Zürich, den «. April 1SV1.

Gebraucht die Zeit, ste gehet schnell von hinnen;
Doch Ordnung tehrt euch Zeit gewinnen.

Mit dieser Ummner beginnt

die „Illustrierte schweizerische

Haudwerker-Zeitung" ihren

17. Jahrgang.
Wie bisher, wird sie sich

bestreben, der gesainten Meister-
schaft und deren Lieferauten
als Geschäfts o r g an die

besten Dienste zu erweisen, ohne Hintansetzung ihrer
Hauptaufgabe, ihre Leser mit den neuesten technischen

und wirtschaftlichen Fortschritten aus allen

Gebieten des Gewerbslebens sofort eingehend

bekannt zu machen. Mir hoffen daher, der Leserkreis

dieses Blattes werde sich auch in Zukunft wie bisher stets

in erfreulicher weise erweitern und bitten unsere bisherigen

Abonnenten um fortwährende gütige Empfehlung der

„III, schweiz. Handwerker-Zeitung" in ihren nahern und

weitern Interessentenkreisen.

Unsern geschätzten Mitarbeitern sprechen wir unsern

herzlichsten Dank für ihre Mitwirkung zur gedeihlichen

Entwicklung des Blattes aus und hoffen, auch serner

auf ihre kräftige Unterstützung zählen zu können zum

wohle unserer strebsamen Meisterschaft, welcher wir
hiemit unsern kolleg. Gruß entbieten!

Die Redaktion.

î

Fachberichte
jilrev die Uariser Meltausstellung 1900.

Unter den aus 80 Berufsarten eingelangten 230 Fach-
berichten, welche die von verschiedenen Kantonsregier-
ungen zum Studium der Pariser Ausstellung delegierten
Gewerbetreibenden, Techniker und Arbeiter dem Schweiz.
Gewerbeverein zur Verarbeitung und Publikation zu-
gestellt haben, bietet die große Mehrzahl eine reiche
Fülle mannigfacher Belehrung und Anregung, nicht
nur für alle Praktiker, sondern überhaupt für jeder-
mann, der sich über neue Roh- und Hülfsstoffe, neue
Werkzeuge und Maschinen, verbesserte Verfahren und
Arbeitsmethoden, neue Industriezweige zc., kurz über
die mancherlei Neuerungen und Fortschritte der Technik,
der Kunstgewerbe und Industrien, der gewerblichen
Berufsbildung und Wohlfahrtseinrichtungen in den

verschiedenen Kulturländern informieren will. .Es sollte
deshalb kein vorwärts strebender Gewerbetreibender
oder Arbeiter, kein Gewerbe- oder Arbeiterbildungs-
verein, keine Handwerkerschule oder Volksbibliothek es

versäume», diese Fundgrube, welche vom Sekretariat des

Schweizerischen Gewerbevereins mit großer Mühe und
Sorgsalt verarbeitet wird, zu erwerben. Vorausbestell-
ungen zum ermäßigten Preis von Fr. 3. — (5 Exempl.
Fr. 12. 50) werden von der Buchdruckerei Büchler «b Co.
in Bern noch bis 15. April entgegengenommen. Nach
dem 15. April tritt eine Preiserhöhung von 50 Cts.
per Exemplar ein.
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